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* Sir fünfundzwanzig Jahren.
XXYI .

Eieg bei Eaarbrücken -Spicheru.
Saarbrücken , 6 . Aug . Großes blutiges Gefecht vonl ! Uhr Bormittag » an , welche» um 9 Uhr Abend » nochsortdauerte . Die Unselige » haben die große Uebermacht des

Feinde » zurückgeschlage» . Das Schlachtfeld ist vom Feindegeräumt . Der Sieg ist unser . Wir haben starke» Verlust .
Mainz , 7. Aug . General von Goeben meldet weiterüber das westlich von Saarbrücken vorgefallene Gefecht :

. Mehrere hundert Gefangene vom Korps Frossard . Nach ihrer
Aursage standen mi » vier Divisionen gegenüber . Ende des
Kampfe » erst bei völliger Dunkelheit . Der Feind deckte seinenRückzug durch starkes Geschützfener von Spicheren . General
Steinmetz war gegen Abend angekommen und hatte den Befehlübernommen . General Frangois ist gefallen . Der Verlust
namentlich an Offizieren groß . Vom Feinde zahlreiche Todte . '

* *
*

Ueber die Schlacht bei Spicheren bringt der „ Preußische
Staatsanzeiger ' folgende offizielle Relation :

» Am Vormittag des 6 . August stand das 7 . Armeekorpsmit seiner Avantgarde bei Gnichenbach , fünf Viertel - Meilen
nordwestlich Saarbrücken , Vorposten an der Saar . Der Feindhatte in der Nacht zuni 6 . die Stellung am Exerzirplatze von
Saarbrücken geräumt . Die Kavallerie - Division Jtheinbabenpassirte am 6 . gegen 12 Uhr Mittags die Stadt . ZweiEskadronen bildete » die Avantgarde . Diese erhielten Feuervon den Höhen bei Spicheren , sobald sie über dem Kamm ,ans welchem der Exerzirplatz liegt , sichtbar wurden . Von
diesem Kamm ans hat ma » in der Richtung von Saarbrücken
auf Forbach und Spicheren ein tiefes Thal vor sich, aus
welchem sich jenseits die steilen , znm Theil bewaldeten Höhenvon Spicheren wie eine natürliche Festung zn einer Positionerheben , von der man dreist behaupte » kan» , daß sie einer
künstlichen Verstärkung nicht mehr bedurfte , um als fast un -
einnehmbar zu gelte » . Sie überhöht um Hunderte von Fußdas Thal , ivelches unsere brave Infanterie unter dein heftigstenFeuer vhne jede Deckung im Terrain zn durcheilen hatte , umbis an den Fuß der fast senkrechten Höhen zu gelangen , aus
ivelche » der Feind sie erwartete . Bastionsartig springen die
Berge ins Thal hinein , nach allen Richtungen dasselbe flan -
kirend. Gefangene französische Offiziere sagen es selbst, daß
sie gelLchelt hätten , als man ihnen in ihre » Bivonacs gesagt ,die Preußen greifen an . Daß dieser Angriff zur gänzlichen
Niederlage für die preußischen Waffen werden müsse , daran
zweifelte im 2 . französischen Korps Niemand .

Zwischen 12 und 1 Uhr langte die 14 . Division in
Saarbrücken an . Schon im Thale zwischen dem Exerzirplatzund den Höhen von Spicheren stieß sie ans starke feindliche
Ltreitkräste . Das Gefecht engagirte sich . General Froffard ,mit einem Theile seiner Truppen schon im Abzug begriff . « ,ließ Front machen und warf fein ganzes Korps von Neuemin die eben verlassene Position von Spicheren . Eine Divisiondes 3 . Korps Bazaine vereinigte sich mit ihm . Tib 14 . Di¬
vision stand anfänglich einem weit überlegenen Feinde gegen¬

über . Diesen in seiner formidablen Position nur in der Front
auzugreise » , hätte geheißen , de» Stier bei den Hörnern soffen.Der General von Kamele versuchte deßhalb über Stiring dem
Feinde mit 5 Bataillonen in di - linke Flanke zu gehe».Dieser Versuch führte bei he« Ueberlegenheit des Feinde » zukeinem Resultate . Zwei Angriff - auf dein linken Flügelwurden ebenfalls abgewiesen . Gegen 3 Uhr waren alle
Truppen der 14 . Division engagirt . Da » Gefecht nahm einen
sehr ernste » Charakter an .

Jndeß auf sämmtliche preußische Truppe » , welche den
Kanonendonner hören konnte» , wirkte derselbe ivie -in Magnet .
Zunächst wurde die Division Barnekow von demselben an »
gezogen . Mit Aufbietung aller Kräfte erschienen zuerst zweiBatterien ihrer DivifionSartillerie auf dem Gefechtsfelde .Ihnen folgte der Oberst Rex mit dem Regiment 40 und 3
Escadronen vom Husaren - Regiment Nr . 9 . Gleichzeitig wur -
den die Teten der 5 . Division auf dem Winterberge sichtbar .General Stülpnagel , deffen Avantgarde am Morgen in Sulz¬bach stand , hatte auf Befehl des Generals v. Alvenslebe » fein -
ganze Division nach der Richtung des Kanonendonners in
Marsch gesetzt . Zwei Batterie » gingen in der Eilmarsch -
formation auf der großen Straße vor . Die Infanteriefuhr znm Theil per Bahn von Neunkirchen nach Saarbrücken .

Gegen halb 4 Uhr hatte die Division Kameke so viel
Verstärkung erhalten , daß der inzwischen eingetrvffene General
v . Goeben , welcher nunmehr das Kommando übernahm , den
äußerst schwierigen Angriff gegen die mächtige Position des
Feindes anszuführe » beschloß . Den Hauptstoß richtete er
gegen de » bewaldeten Theil der steile» Höhe . Das Regi -
ment 40 , rechts durch Trnppentheile der 14 . Division , links
durch 4 Bataillone der 5 . Division nnterstützk, führte den¬
selben aus . Eine Reserve bildete sich »ach und nach au » den
ei » t >essende » Bataillonen der 5 . und 16 . Division . Der An¬
griff gelang , der Wald wurde genommen , der Feind geworfen ;die stülmenden Truppen drangen immer steil bergauf bis zursüdlichen Lisiere des Waldes vor . Erst hier kam das Gefecht
zum Stehen . Mit allen drei Waffen vereinigt , versuchte der
Feind die verlorene Stellung wieder zu gewinnen . UnsereInfanterie hielt Stand . Da gelang e» der Artillerie der 5 .Division , nnier kolossalen Ansireugungen ei » Meisterstück zuvollbringen . Zwei Batterien erklommen auf steilem, schmalenGebirgspfade die Höhe von Spicheren .

Ein zweiter Gegenangriff des Feinde » wurde wiederum
abgeiviese » . Einem Flankenangriff , in de: Richtung Alstingund Spicheren gegen unser » linken Flügel geführt , wurde vonrückwärts her rechtzeitig durch Bataillone der 5 . Division ent¬
gegen getreten . Auf beiden Seiten war der Kampf mit
äußerster Zähigkeit geführt worden ; jetzt erreichte er de»
Höhepunkt seiner Heftigkeit . Noch einmal raffte der an Zahlüberlegene Feind seine ganze Krast zu einem dritten Gegen¬angriff zusammen . Jndeß auch diese letzte Anstrengungscheiterte an der unerschütterlichen Ruhe und Energie unsererbraven Infanterie und Artillerie . — Wie an einem Felsenzerschellte des Feindes Kraft und war nun so gebrochen, daßer da« Schlachtfeld räumen mußte . 27 preußische Bataillone— >>ur von ihrer Divisions - Artillerie unterstützt — hatten
gegen 52 französische Bataillone mit vollzähliger Korps -

Artillerie unter de » schwierigsten Verhältniffen einen
glänzenden Sieg errungen . Der überlegene Feind wurde au »
einer Position herausgeworfen , die er selbst für uneinnehmbar
gehalten hatte . Die Dunkelheit senkte sich auf da» Schlacht¬
feld herab und gewährte dem geschlagenen Feinde Schutz.
Zur Deckung de» Rückzuges entwickelte er auf dem nächsten
Höhenzuge , welcher das Schlachtfeld gegen Süden begrenzt ,
seine gesainmte Artillerie . Sie feuerte » och lange , aber
ohne jede Wirkung . Das Terrain bot der Kavallerie zn
große Schwierigkeiten , um einen Einfluß ans das Gefecht ans «
übe» zu können .

Die Früchte des Siege » habe» alle Vermnthmig über «
troffen . Da » Korps Froffard ist gänzlich aufgelöst und
demoralifirt . Der Weg seiner Flucht ist bezeichnet durch
zahlreiche stehen gebliebene , mit Fourage und Moiitirungs -
stücken voll beladene Wagen . Die Wälder sind mit Massen
von Marodeurs «»gefüllt , Material und Vvrräthe jeder Art
sind un » in reichem Maße zugesallen . Die 13 . Division war
bei Wehrden über die Saar gegangen , »ahm Forbach und
erbeutete große Magazine und Montirnngskammern und
zwang dadurch da « Korps Froffard , zu deffen Aufnahme zwei
Divisionen Bazaine '» herangerückt ivaren , den Rückzug in
südwestlicher Richtung anzntreten und die Straße aus St .
Avold Preis zu geben . Die Verluste in der Schlacht am
6 . ds . find beiderseits außerordentlich hoch. Die 5 . Division
allein hat 239 Tobte und ca . 1800 Verwundete , da«
12 . Regiment hat 32 Offiziere , 800 Man » todt und ver¬
wundet , demnächst haben die Regimenter 40 , 8 , 48 , 59 , 74
am meisteir gelitten . Auch die Batterien habe» «norme Ver¬
luste . Von der 14 . und 16 . Division können noch keine An¬
gabe » gemacht werde ».

Der Feind hat an Todte » und Verwundeten mindesten»
dieselbe» Verluste al « wir . An unverwundeten Gefangenen
sind bereit » über 2000 Mann eingebracht worden , und ihr«
Zahl vermehrt sich noch stündlich . 40 Pontons und mehrere
Zeltlager find genommen .

Bon der Schlacht bei Spicheren werde» einzeln«
erschütternd « Szenen erzählt . Aus den Spicherer Höhen sollendie Tobten und Verwundeten haufenweise gelegen haben , so
daß ein Darüberhinschreiteii unmöglich war . Rach der Schlacht
traf ein Westfale , der zur Hilfe für die Verwundeten an¬
wesend war , eine» preußischen Infanteristen , der an einer
Mauer lehnte ; ei » Schuß war ihm durch de» Leib gegangen.
. Willst Du trinke » , Kamerad ? ' sagte der Westfale . Blaß
uud furchtbar entstellt im Antlitz , schüttelte der Ver¬
wundete da» Haupt und bedeutete dem zu Hilse Ge¬
kommenen nur , daß er ihm hie Lippe » anfeuchten möge.
Da » geschah, und nun fragte der Sterbende flüsternd , ob er
schreiben könne. Der Westfale bejahte und zog seine Brief¬
tasche herau » ; mit brechendem Auge diktirte Jener ; . Liebe
Mutter , leb ' wohl ! ' und die Adresse : Berlin , Oranien -
straße N . . . . Hierauf redete ein anderer schwer Verwiindeter
dicht nebenan den Westphalen an und bat um einen Trunk ,und während dieser sich umdrehte , um de» Blutende » zu
laben , röchelte der Erste und verschied. Furchtbar muß bei
Einzelnen der Todeskampf gewesen sei, Manche hatten sich mit
Händen und Mund vor Schmerz ui die Erde eingewühlt . '

Die Testa,ireirtsklcrnfel .
Von H . Waldemar ,

öl ) lFortjetzung .)
„Laß da » Klage » uud Zagen mir , ich habe mehr

begründete Ursache dazu und doch , was nützt es ? Aendern
könne » wir das Schicksal nicht , es rollt unaufhaltsamweit « , bis eS sein Ende erreicht hat . Aber Du , schön,
kräftig , reich , solltest Dich durch das erlittene Mißgeschick
nicht Niederdrücke » lassen .

"

,,D » hast recht, Hilmar , und mußt mir verzeihen ,daß ich nicht besser zu Deiner Erheiterung beitragen kann ,aber sieh, wenn Eveline mich verschmähte , hätte ich längst
überwunden . WaS mich so tief niederdrückte , war der
Umstand , daß ich selbst in grenzenloser Verblendung sie
von mir stieß . ES war alles aus in dem Moment , da
ich ihre Rechtfertigung verlangte , fie also der Lhat fähig
hielt ; dar kann « nd wird fie mir nie verzeihen . "

„ Dn kennst ein liebendes Frauenherz nicht , Albrecht ,t » verzeiht immer , wenn die erste Enttäuschung und
Entrüstung geschwunden , wenn die Erregung verflogen
ist und verletzt« Stolz sich aufgebäumt hat . "

„ Ich Hab« nicht » wieder von ihr gehört fest den paar
Zeilen , di« str den herrlichen Blumen für der Mutter Sarg
beilegte, "

sagte Albrecht leise .
„Soll sie Dir entgegenkommen ? "

fragte Hilmar er¬
staunt . „ Muß fie nicht glauben , daß Du fie in den ein
nnd etnhalb Iahe« »ergch« Haft 7"

„ So meinst Du — ? "

„ Daß eine Annäherung Deinerseits ihr wohl sehr
willkommene Gelegenheit bieten wird , den Stolz abzuwerfeu ,um nur ein liebendes , demüthiges Weib zu fein .

"
Albrecht

antwortete nicht mehr ; der von dem Freunde angeregte
Gedanke beschäftigte ihn und z » m ersten Male seit langer ,
langer Zeit spielte ein schwaches Lächeln um seine schöu-
geschwungeae » Lippen . — —

* *
*

„ Haben Sie der Baronesse schon Ihre Aufwartung
gemacht , Nothkirch ? "

fragte einer von zwei Herren , die
langsam den Weg entlang kamen und nun nichk weit
von niisern Freunde » strheu blieben uud nach dem See
hinüber schaute ».

Der Angeredete , ei » schlanker Mann von Mittelgröße
in sorgfältiger , etwas gesuchter Toilette , komite eine
leichte Verlegenheit nicht verberge » , als er « widerte :
„ Natürlich , war mein erster Besuch , Grabenfels , verteufelt
schönes Weib , etwas spröde , etwas kalt uud von oben
herab , aber süperbe .

"

Der Andere lachte . „ Also Sie wurde » auch nicht
befs« empfangen , wie wir alle ? Wohl gar von der
Gardedame ? "

„ Was ist da zu lache» , Grabenfels ? Kenne sie
übrigens schon länger , habe im vorigen Winter öfter
mit ihr getanzt . Ich sage Ihnen , himmlisch schön war
sie, aber kalt wie Marmor . Ich habe v« geblich versucht ,
ihr Leben ciuzuhauchen , es ist mir nicht gelungen .

"

„ Aber Sie selbst haben dabei Feuer gefangen , nicht
wahr , Rothkirch ? Sie folgen wohl der Baroneffe wie
ihr Schatte » , weil Sie sich fern von ihr in Liebe ver¬
zehren ? — UebrigenS nehmen Sie sich in Acht. Sie
begleitet einen Bruder , der hier die Folgen eines Duells
anskniirt , das er ihretwegen mit einem Offizier gehabt .
Er soll unerbittlich sein nnd jede Zudringlichkeit au seine schöne
Schwester mit einer Heransfordernng abweisen .

" -
„ Haben Sie die neueste Toilette der Baronesse ge¬

sehen ? "
fragte eine Dame ihre Begleiterin im Vorbei¬

gehen . „ Noch nie dagewrsen , prachtvoll ! Sie muß
doch sehr reich sei» , daß sie sich solchen Lnxnr erlauben
darf ; wer doch auch so glücklich wäret "

„ Glücklich, " meinte die andere , eine ältere Dame
mit liebenswürdigem Ausdruck in den feinen Zügen .
„ Reichthum macht nicht glücklich. Uud die Baroneffe
erst recht steht eher nach dem Gegentheil aus .

"

„ Glauben Sie , Frau Räthin ? "

„ Ich bin fest überzeugt davon , daß sie einen ge¬
heimen Kummer mit sich herum trägt nnd daß sie um
jene » zu übertäuben , sich in de» Strudel d« Saison
stürzt . Mit diesen traurigen , umflorte » Augen steht
man nicht in die Welt , wenn uian glücklich ist .

"

„Geheimen Kummer » meinten Sie Frau Räthi « ?
Sehr interessant , vielleicht Herzeuskninu, « . Sie wiffeu
wahrscheinlich näheres , liebe Frau Räthin ? " —

(Fortsetzung folgt .)
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Badische o rronik.
K Kttkingrn, 6 . Aug. Das hiesige Lehrer-Seminar hat

•feilten Jahresbericht für das Schuljahr 1894/95 herausgegebe » .
Der Bericht ist mit großer Uebersicht abgesaßt. Am 1 und
3 . Oktober 1894 fand die Prüfung der Aspiranten statt . In
den 1 . Kurs der Anstalt traten znm Theil aus der Präparande » .
schule Tauberbischofsheim , zum Tdeil aus privater Vorbereitung
und aus Mittelschulen 40 Schiller ein ; einer konnte in den
3. Kurs ausgenommen werden . Es zählte demnach ilnfere
Anstalt : im 1 . Kur « 40 , im 2 . Kurs 34 , im 3 . Knrs 30,
mithin 104 Schüler. Im Berichtsjahr gingen der Anstalt
wieder mehrere Geschenke zu.

* Aöerwriler ( A . Müllheim), 8 . Aug . Der Weiler-
thäler Kuegerverein hat Samstag Abend eine Eri u n er un gS -
feie « an die glorreiche Zeit vor 25 Jahren veranstaltet,
welche einen äußerst würdigen Verlauf »ahm . Um 7 Uhr
verfügten sich die alten Soldaten , etwa 60 Mann stark , zuni
/ kriegerdenkmal in Schweighof , wo die Knrkapelle eine» Chural
spielte , worauf Herr Plärrer Fingado eine ergreifende Rede
hielt , nach deren Beendigung Herr General Wolfs die An¬
wesenden mit einer , warmen Ansprache beehrte und jeden
Einzelnen nach seinem ehemaligen Truppentheile und sonstigen
Verhältnissen fragte. Im Anschluß hieran fand in der
. Krone' in Oberweiler ein Bankett statt, da8 de » Kriegs¬
kameraden reichlich Gelegenheit bot, die Erinnerungen an ge -
meinsain verlebte Tage voll Gefahren und Entbehrungen
wieder aufznfrischen . Herr Dr. Vogel hielt eine schneidige
Rede und brachte ei» dreifaches Hoch dem deutsche» Vaterlande.
Die Knnnnsik konzertirte de » ganzen Abend .

* Kornüerg , 5 . Ang. Am letzten Freitag verunglückte
daS Fuhrwerk des Oberfalkenbauer I . Schwenk von evang .
Tennenbronn in der Nähe der sog . Teufelsküche im Berneck¬
thal . Ei» Pferd war sofort tobt . Der Knecht ist an Kopf
und Füßen schwer verletzt in das Spital nach Schramberg
verbracht worden .

* Hrießen (A . WaldShut), 8. Aug. Der hiesige Krieger»
Herein beging gestern die Gedenkfeier für die vor 25 Jahren
von unseren deutschen Truppen vollbrachten glänzende » Waffen-
thaten. Die ganze Gemeinde betheiligte sich daran . Die
Feier wurde durch Böllerschüsse eingeleitet , hierauf folgte
Festzug zur Kirche zum gemeinsamen Festgottesdienst, dann
var musikalischer Frühschoppen im Gasthaü» zur . Linde '
und Nachmittags Bankett in der Bierbrauerei Spitznagel,
deren geräumiger Saal bis zum letzten Platze besetz! war .
Nach der durch den zweiten Vorstand des KriegervereinS ,
Herrn Kaufmann Wetzl er , in schönen Worten gehaltenen ,
herzlichen Begrüßungsrede , hielt Herr Apotheker Eier mann
die eigentliche Festrede an der Hand der vor 25 Jahren er-
«lgten Ereigniffe. Die Rede schloß mit einem donnernd
infgeiiommenen Hoch auf S . M . den Kaiser und die alten
Veteranen. Das zweite Hoch galt unserem Landesfürste» ,
»er durch Herrn Pfarrer Müller hier in begeisterten Worten
zefeiert wurde. Herr Bürgermeister Meyer toastete auf da«
deutsche Volk . Die Feier , die durch Musik und Gesang belebt
vurde, verlies glänzend. Bon der Gemeinde erhielten die
Veteranen einen Ehrensold von je 5 Mark . ( Albb.)

* Sipplingen ( A . Ueberlingeu ), 5 . Aug. Eine dreißig»
-ährige Hausrebe de« Landwirth « Fr . Biller jg . dahier hat
l14 Trauben ; der junge Stock hängt ganz voll , Traube an
Traube . Ein seltene« Zeichen der Fruchtbarkeit !

Alts dev Residenz.
Karlsruhe , 6 . Aug.

8 Hlnangeuclime Verwechselung. Am 4 . d . Mt», in
der Frühe gab in der Bnhnhoswirthschaft 3 . Klaffe ein Gast
zum Bezahlen seiner Zeche dim Kellner ein Zwanzigmarkstnck ,
um solche « zu wechseln. In der Eile und in dem große »
Gedränge hat der Kellner irrthümlich einem Gast an einem
anderen Tisch das Geld für da« Zwanzigmarkstück ausgefolgt
mit Abzug für zwei Glas B" r . Erst , als der Eigenthümer
de» Zwanzigmarkstücke « sein Geld znrückverlaugte , wurde der
Kellner seinen Jrrthum gewahr, leider zu spät, denn der un»

Badlfche Presse.
rechtmäßig « Empfänger der Gelder war schon verschwunden
und auch nicht mehr anfzufinden.

8 Aaksches Held . Während der Festlichkeiten sind an
drei verschiedene» Stellen Einmarkstücke mit der Jahreszahl
1874 und 1876 , - und ebenso zwei Zweimarkstücke, eine» mit
dem Bildniß Kaiser Wilhelm I . , dem Mstnzzeichen A . und der
Jahreszahl 1876 , und da« andere mit dem 'Bild Großherzog
Friedrich von Baden , dem Münzzeichen 6 . nd der Jahres¬
zahl 1876 ausgegeben worden , welche fämmtlich erst als falsch
erkannt wurden, nachdem die Ausgeber sich schon wieder ent¬
fernt halten.

8 glerßaffrf wurden ei » Friseurgehilfe aus KottbuS wegen
Zechprellerei und ein Maschinist ans München- Gladbach , der
von der kgl . Staatsanwaltschaft in Münster wegen Sittlichkeits-
Verbrechen verfolgt wurde.

Neueste Nachrichten .
Saarbrücken , 5 . Aug . Heute Nachmittag traf

eia Telegramm desKaisers an den Großherzog
von Baden ein , in dem der Kaiser einen glücklichen
Verlauf der Feier ivünscht . Der Großherzog besichtigte
den Saarbrücker Nathhanssaal und dessen Bilderschmuck ,
den Kaiser Wilhelm I . schenkte. Nach dem Festmahl er¬
folgte die Fahrt nach den Spicherer Höhen , woselbst am
Fuße derselben Parade einiger Lothringer Krkegervereine
stattfand . Am Festplah war Wettrennen des rheinisch-
lothringischen Rcitervereins . Noch immer treffen ehemalige
Kämpfer von Spicheru ein . Der Fremdenverkehr ist
überaus stark.

Telegramme der „Badischen Presse.
"

Berlin , 6. Aug . Finanzminister Dr . Miquel.
welcher sich gegenwärtig in Harzburg aufhält.f erklärte
dort in einem Gespräche , daß er. entgegen den bis¬
herige» Blättermeldungen , auf keinen Fall daran
denke, eine Konvertirnng der 4prozentigen Konsols
ohne Mitwirkung des Landtages durchzuführe» , wenn
es einmal zu dieser Konvertirnng kommen sollte .

Berlin , 6 . Ang . Im Anschluß an die kürzlich
staitgefnndene Handwerkerkonferenz werden in den
nächsten Tagen Regiernngskommisiare mit Deputationen
der hanseatischen Handwerker -Vereinigungen in Lübeck
zu einer Berathung zusammentrete» .

Brüssel , 6 . Ang . Der Kriegsminister will im
Einvernehmen mit den andere» Ministern bei der
Eröffnung der nächsten Kammer ein Heeres -Reform-
projckt einbringen . Wenn die Kammer das Projekt
ablehnen sollte , wird das Kabillet sich solidarisch mit
der Reform erklären .

Paris , 6 . Aug . Ans Carmanx wird gemeldet ,
daß die Direktoren der Glasfabrik r ach längerer
lliitcrrcdnng mit dem Präfekten beschlossen hüben,
kein Schiedsgericht auzunehmen , da es sich um innere
Angelegenheiten der Fabrik handle . Eine Bekannt¬
machung der Direktoren thrilt den Arbeitern mit . daß
das ganze Personal entlassen sei. Es werden ernste
Unruhen befürchtet.

Kopenhagen, 6 . Ang . Die Krankheit des
Königs erregt Unrnhe . Mehrere Aerzte sind berufe»
worden. (Fkft . Z .)

London, 6 . Ang . „Daily Chronicle" meldet,
die französischen Mitglieder des internationale» geo¬
graphischen Kongreffes weigerten sich , an Bord des
Dampfers zu gehen , welcher die Theilnehmer nach
Greenwich bringen solle. Als Ursache der Weigerung
wird der Name des Dampfers „Bismarck" angegeben.

London» 6 . Aug . Die Königin gab gestern

, _ __ mm '
Abend zu Ehren Kaiser Wilhelms ei» Galadiuer in
Osborne . Der Kaiser erschien im Frack. Auch Lord
Salisbury wohnte dem Diner br >, Der Kaiser kehrte
nach dem Diner nach Cowes zurück, wo er der
„Hohenzollern" übernachtete.

London, 6 . Aug . Telegramme auS Havanna
besagen , das gelbe Fieber fordere immer « ehr Opfer
im spanischen Heere. In der vergangenen Woche allei»
seien 500 Mann gestorben .

Longkong , tt . Aug . In Foochow wurden die
Kucheug ermordeten Personen beerdigt. Wie verlautet»
find wieder Meutereien vorgekommen.

Telegraphische Kursberichte
vom 6 . August .

Frankfurt a. M . (Schlußkurse 1 ., 2 Uhr 37 Min.)
Wechsel Amsterdam

London
Pari »
Wien

Privatdiscout »
Napoleon «
4°/» Deutsche ReichSanl
3°/
4”/o Preuß EousolS

Frankfurt a. »
4°/° Spanische Ext .
ö ° o Zolltürle »
l “/o Türk . DM . D.
4°/o Ungarn
f>“ o Argen !,»«
6"/o Mexikaner

168 .60
20 .472

81 .05
168 .40

1 V.
16 .24

105 .90
100 . 10
105.20

40,0 Bad . St . -Obl . i . « . 10t . 1v
4°/« „ „ i. Mk. 105.28
5% Griech. E . B.
4°/o „ Monopol .
5°/o Italien . Rente
4%> Oest. Goldrente .
4 ‘/j0/, „ Silberrente
5°/o 1860er Loos«
4 1/»0/® Portugiese »
ITT . Orientanleihe

32 .40
37 .70
89 .10

103 .95
85 .40

133 35
40.90
37.90

5850
92 .30

Berliner HandelSges.-Akt . 159 .40
Darmstädter Bank-
Deutsche Ba » k-
Diskonto - Comimmdit
Dresdener
Oesterr . Litnderbank

„ Credit
Hessische Ludwigsb .
Lombarden

. (Schlulikurse 11 .. 3 Nhr — Min .).
65 .80 Staatsbah , 354 '/«

101 .90 Elbthalaktien 254-—
25.70 Schweizer Nordostb .» „ 142 .20

103 .75 i Mittelmeer 94 30
Meridional 1284 >0
Badische Zuckerfabrik 65 . —
Nordd . Lloyd 106 .10

Nachbörse .
Oest . Kredit -Akt. 335 ° ,
Disconto - Commandit 219 .40
Staatsbahn 353 .—
Lombarden 95 '/,
Tendenz : schwächer.
Russen 219 .25

157.
194 .30
219 .50
164 .90
233 '/.
836 '/.
119 .30

95 '
/
'
»

Eingesandt . Ans voller Ueberzengung empfehlen wir
allen Pfeifenrauchern den berühmten Kolkändische« Habest
von A . Wecker in Seesen am Karz . Derselbe fabrizirt
diese Spezialität seit über 15 Jahren und hat sich den Besitz
zahlreicher lobender Anerkennungen aus den besten
Gesellschaftskreisen notariell bescheinigen laffe » . Man ver¬
lange Prospekt . 10 Pfund des Tabaks lose in eine», Benkel
osten per Post frei nur 8 Bl . W . A . H . R .

Piiho fiff ^ PfonniflO erhält mau vor Fliegen . Schnacken ,llullu IU ! L riuliililju Flöhen u . s . w . durch „Datura ' . Für
2 Pfennige davon tödtet alle Fliegen n . s. w . eines Zimniers .
der Küche oder Slailioig in 3 Minuten unter Garantie . Für
Menschen und Hansihiere unschädlich . Gla« 30 »nd 50 Pfg.,
dazu gehöriger Pakenlbeutcl 15 Pfg . In allen Apotheken auf
Lager . In Karlsruhe in der Groffh . Hofapotheke. Kaiscr -
straße 201 und in der Marieuapotheke ; i » llurlaeh in
der Löwcnapotheke ; in llkeingartesi t . d . Apothe ke. 9268

L7oUsteinev - Loose
per Stück Mk. 1 .— . Ziehung am 85 . » . 36 . Septbr . 1895

Uafiaiter
per Stück Mk. 1 .— . Ziehung am 17 . September 1895
sind in der Expedition der „Badischen Presse "

zu haben . Ebenso bei Carl Götz , Lederhandlmig »
Hebelstrahe 15.

Für unsere geehrten Abonnenten liegt
dieser Nummer der „Courier , Allgemeiner An¬
zeiger für Laudwirthschaft, Marter «-, Obst- und
Weinbau " bei , worauf wir besonders Hinweisen.

Danksagung .
Anläßlich des Kriegertages des Bad . MilitärvereinS -

Berbandes hatten wir Gelegenheit viele Beweise des freundlichen
Entgegenkommens und der Bereitwilligkeit Seitens der hiesigen Be¬
hörden , sowie verehrlicher Einwohnerschaft zu erfahren , so daß das
Unterzeichnete Komitee es nicht unterlassen kann, iin Namen sämmt-
licher Kameraden auch aus diesem Wege noch herzlichen Dank
anszusprechen.

. Noch ganz besonders fühlen wir uns unserem lieben Negiments -
kameladen , ehemal. Vizewachtmeister der 5. Eskadron , Gustav
Beuziuger , für seine so überaus liebreiche Bewirthung in seinen » so sinn¬
reich geschmückten Lokale z» großem Dank verpflichtet.

Karlsruhe, de» 6 . August 189 » . 11373
Der Vorstand

dev „ehemaligell gelben Dragoner Nr . 21".
Herrenal b.

Gasthaus znin Stern ,
in nächster Nähe des WaldeS, gegenüb . de« ConversatiouSha»S,
empfiehlt hübsche, lustige Zimmer , vollständig neu und gut möblirt-
Pensioll zu mäßigem Preis. Vorzügliche Küche. — Gute Weine .
— Ff. Cpportb ier aus der Bierbrauerei

DAGr- A. Printz , Karlsruhe . “Wl
7952.24 . 18 Geräumige Stallungen .

€ . Hardtmami . Geschäftsführer .

(ßrifttiaurrrtii „Iktfeiiia“.
Die Herren Sänger werden ersilcht,

Mittwoch den 7 . d. M .» Abends
8 '/, Uhr » behufs wichtiger Mit»
theilnng im Vereinslokat vollzählig
zu erscheinen.
11358 Der Vorstand .

Badisches

Wrsknkgkrskst.
Für die anläßlich des badischen

Landeskriegerfestes entstandenenKosten
ind die Rechnungen innerbalb 3 Tagen
au den Festschriftführcr Herrn Kauf¬
mann Lndwig Andreas , Zirkel 24,
einzurcichen . 11337 .2 . l

Karlsruhe , den 7. August 1895 .
Aer Aestausschuß.

Das Fotzen und Repariren
an Nähmaschinen, sowie an Kinder-
und Krankenwagen wird prompt und
billig besorgt . Nähmaschinen- Re>
paraturgeschäft von Karl Germdorf ,
Mechaniker , Herrenstr. 6. 7492 *

Eine 8 Jahre alte

Schlliarzdrmnstute,
170 Cent, groß, gut zugeritten, wird
für den Preis von 500 Mk. abgegeben .
Zu erfragen in der Exped . der »Bad.
Presse ' unter Rr. 11281 . 2.2

Verwechselt
wurde am Samstag Abend den 3.
d . M. in der Kronenhalle (Kronen-
straße 3) ein weicher» schwarzer
Filzhut nebst Schirm . Der jetzige
Besitzer wird ersucht , denselben dort
abzugeben und den Seinigen in Em-
pfang zu nehmen, andernfalls er
gerichtlich belangt wird , da er erkannt
wurde. 11386

Slhmikdk-VklkMs.
In einer Garnisvnstadt Badens

(13 000 Einw .) ist eine seit mehr als
100 Jahren betriebene Schmiederei
wegen vorgerücktein Alter des Besitzers
unter günstige » Bedingungen zu ver¬
kaufen . Das ‘ Geschäft erfreut ' sich
einer sehr guten Kundschaft , beschäftigt
beständig 3—4 Arbeiter und wäre
einem tüchtigen Fachmanne Gelegen¬
heit zur sichern Existenz geboten .

Anfragen wolle mail gefl . unter
Chiffre 61. 14 . 11348 an die Expedition
der „ Badischen Presse " richten . 3 .1

Klkidermscherin
gesucht

Eine geübte Arbeiterin, welche selbst¬
ständig zu arbeite » versteht , >» ird für
dauernd gesucht. Herrenstratze 28 ,
2. Stock. 11384

Für FristirgGst «.
Ein durchaus tüchtiger Gehilfe

findet sofort gute Stellung hei Fr .
Zentner , Bruchsal ._ 11375 .2.1

Gesucht s
wird eine tüchtige Kellnerin sowie
ein Küchenmädchen . Neftanratto«
z . Kaisergarten , Kaiser - Allee 23 .

werden 8—10 tüchtige AuShilfs«
kellnerinneu

Restauration z. Kaisergarte«,
Kaiser - Allee 23. 11372

Ein junges
Mädchen

sucht tagsüber Beschäftigung. Off.
beliebe man unter Nr. 11371 in der
Exped . der „ Bad. Presse' abzugcben .

tue ruhige Familie (4 Per¬
sonen o. K.), sucht auf 23. Okt.
5 Zimmer und Zugehör im
Preise bis 700 M., parterre

oder 1 Treppe. Off. unt. Nr. 11370
au di« Exped . d . „ Bad . Preffe" . 2.1

E

jrtaUuitg
für 4 —© Pfei -de
zn niirtheu gesucht in der Nähe de»
Mühtburger Thors. Offerten beliebe
man unter Nr. 11368 in der Exped .
der »Rad. Presse '- mederzule ««». LI
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